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1 I A D A M T E IfS E f Ab 15. Mai 1924 erscheint der „Ento-
V U K M N ^ E N J E ! mologische Anzeiger" 14-tägig.-M

Über drei Histeriden und einen Cerambyciden.
Von H, Schleicher, Hamburg.

Saprinus maculatus a. inornatus nov. a.
1899 beschrieb J. Müller (W. E. Z. 1899, 152) die a. ob-

sçuripennis von S. maculatus Rossi. In der Münchner Koleopt.
Ztschr.- III 336 (1906J hat dann Prof. J. Müller seine Abart als
ein altes,' wahrscheinlich durch längeres Liegen in schmutzigem
Alkohol dunkel gewordenes Exemplar, wieder eingezogen. — Mir
lag ein einwandfreies Stück aus der Sammlung Sz. Tenenbaum
Warschau vor, welches ich inornatus nenne. Die rote Flügel-
deekenzeichnung der normalen Tiere ist bei diesem Exemplar bis
auf einen kaum wahrnehmbaren Schein auf der linken Flügel-
decke, verloren gegangen. Auch ohne diesen roten Schein ist
das Tier durch seine ganz anders verlaufenden Prosternaistreifen
nicht mit anderen Arten zu verwechseln.

1 Exemplar Ëlisabetpol (Kaukasus), 19. IV. 1902, in Samm-
lung Sz. Tenenbaum Warschau.

Hister cadaverinus Hoffm.
In derselben Sammlung befindet sich eine Monstrosisät, bei

der i sämtliche Dorsalstreifen und auch der Suturalsreif die Basis
der Fld. erreichen. Bei normalen'Tieren ist der fünfte Dorsalstreif
apikal ausgebildet, mit einem sehr kleinen Streifenrudiment ari
der Basis. Der Suturalstreif erreicht sonst nur die Mitte der Fld.'

Saprinus semistriatus Scriba v. subnitescens Bickh.
Zu den von Bickhafdt bei der Beschreibung seiner v. subni-

lesçens (Ent. Bl. II. 1909, 221) bekannt gemachten Fundorten
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hat in guten Arten abzugeben

Ingenieur J. M. Bédoc, Paris Vé
21, R. Du val-de-Grace, 21.

Grosse Vorräte; Korresp. französisch.
Ich kann genannten Herrn empfehlen.
P* Nagel, Hannover, Freiligrathstr.2

~ J'offre
1. Pour chaque coléoptère â pièces

doubles . ' . ' Dollar 1
2. Pour chaque coléoptère hybride

bien net et av.ec ses parents Dollar 2
3. Pour chaque coléoptère haerma'-

phroditte bien typique et avec un
et efune Ç. Rollar 3

4. Pour un coléoptère â 3 elitres Dollar 5
5. Pour un coléoptère avec un çeul-

ceil. . . . .' . . . . Dollar 5
2., 3.,'4.^et5 à choix libre d'après ma

opinion.
. Porto et embalaga en tout 10%.
Pour rnicrolepïdbpterës (au dessous de

1 centimetre) 1li de prix.
Dr. Dallas, 1790 Mendes de Andes

Buenos Aires, Argentinien.

Gyriniden
aller Regionen determiniert., kauft und

tauscht . "
Georg Ochs, Frankfurt a. Main;

Eppsteinerstrasse 33 part.

download unter www.biologiezentrum.at



Seite 38 ENTOMOLOGISCHER ANZEIGER Nummer 4

Erfurt, Ujpest (Ungarn), Spitzwald (Böhmen), Transilvanien, kann
ich.ein schon ausgeprägtes Tier mit an der Naht sehr reduzierter
Punktierung von Breslau (ex coll. Letzner) hinzufügen.

Rhàgiuni bifasciatum ictericüm nov. ab. :

Zwei übereinstimmende,, völlig ausgefärbte und erhärtete
Stücke vom 19. V. 1914 bei Reinbek Sachsenwald (Fauna Ham-
burgensis), zeigen einfarbig gelbe Fld. Die Naht bei den Tieren
ist schwarz, die Umgebung des Schildchens kaum wahrnehmbar
dunkel angehaucht.

1 Exemplar in meiner Sammlung.

» Edelwildjagden.
Beiträge zur Sammeltechnik und Biologie begehrter Arten
und Formen Von Lepidopteren ; Beschreibung berühmter

Flugplätze.
Von H. S tauder , Innsbruck.

(Fortsetzung)
Über die eigentliche '< Gattung

Lycaena
habe ich in den schon mehrfach zitierten Arbeiten recht ausführlich
berichtet. Der Vollständigkeit; halber sei hier nur noch manches
wiederholt. , . .

L. argus L., bezw. deren Südformen, sind, unter gleichen
Bedingungen wie in Mitteleuropa zu haben. Das gleiche gilt von
argyrognomon. Andere Gewohnheiten haben die nahe verwandten
Arten ligurica; Courv. und difficilis Stdr. Erstere bevorzugt den
Halbschatten, fliegt an .ähnlichen oder gleichen Stellen wie bei
uns z. B. Cyaniris argiolus und scheint — wenigstens so weit bis
jetzt ..bekannt — betreffs der • Häufigkeit der Lycaena-Arten eine
rühmliche Ausnahme darzustellen. Bei Triest fing ich überhaupt
hur ein einziges Stück {euergetes Stdr.), in Süditalien nur einige
(latialis Vrty.)' Die Art dürfte noch vielfach verkannt sein, ebenso
wie sp. difficilis, die ich auf dem Arlberg und der Umgebung
Innsbrucks entdeckte.

Lye. baton abencerragus und famelica sind wegen des steinigen
Terrains und der großen Hitze in den Steinwüsten Nordafrikas
schwerer erreichbare Objekte. Es empfiehlt sich das Absuchen
der Geröllfelder in den späten Abendstunden, da die Tiere hier
sich unter die Steine, verkriechen und nächtigen. Im Aspromonte
fing ich eine interessante baton-Form auf steilem, mit Adlerfarn
bestandenem Terrain in Anzahl nachmittags und abends, indem
ich sie aus dem Gebüsch aufscheuchte. ; .

Lycaena orìon (ornata), die nach Seii;z an steiniges Terrain
gebunden sein soll, fand ich im Süden stets in vegetatiorisreichster
Umgebung, so namentlich in der Umgebung von Triest, hier in
sehr feuchter Lage, <L. asirarche calida, cramera sind dagegen
Liebhaber halbsterilen oder selbst sterilsten. Bodens und da, so
wie z. B. in Süditalien, Illyrien, Nordafrika, auch, untertags leicht
in Anzahl einzubringen. Bei Triest betrieb ich, auch den Massen-
fang in1 den ' Abendstunden zugleich, mit, icarus, bellargus und
semiargus. Zu Abertausenden sammeln sich Süden diese Arten
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